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Sessionseröffnung
mit Proklamation in Drove

Prinzessin Ati I und Prinz Ossy I (Wolfram) mit ihrer Adjutantin Anne, sowie Adjutant Klaus Valter. ImPrinzessin Ati I und Prinz Ossy I (Wolfram) mit ihrer Adjutantin Anne, sowie Adjutant Klaus Valter. ImPrinzessin Ati I und Prinz Ossy I (Wolfram) mit ihrer Adjutantin Anne, sowie Adjutant Klaus Valter. ImPrinzessin Ati I und Prinz Ossy I (Wolfram) mit ihrer Adjutantin Anne, sowie Adjutant Klaus Valter. ImPrinzessin Ati I und Prinz Ossy I (Wolfram) mit ihrer Adjutantin Anne, sowie Adjutant Klaus Valter. Im
Hintergrund Ehrenpräsident Franz-Josef Baur, Präsidentin Melanie und 1.Vorsitzender Herbert PleyHintergrund Ehrenpräsident Franz-Josef Baur, Präsidentin Melanie und 1.Vorsitzender Herbert PleyHintergrund Ehrenpräsident Franz-Josef Baur, Präsidentin Melanie und 1.Vorsitzender Herbert PleyHintergrund Ehrenpräsident Franz-Josef Baur, Präsidentin Melanie und 1.Vorsitzender Herbert PleyHintergrund Ehrenpräsident Franz-Josef Baur, Präsidentin Melanie und 1.Vorsitzender Herbert Pley

Endlich ist es wieder soweit, die
5. Jahreszeit steht vor der Tür.
Die Vorfreude wächst von Tag zu
Tag und wir planen mit Vollgas
die neue Karnevals- Session
2024/25.
Beginnen wollen wir mit unse-
rer Sessionseröffnung mit Pro-
klamation, wieder an einem
Samstag.
Am Samstag 2. November ab 18
Uhr starten wir im dann
hoffentlich voll besetzten Dro-
ver Festsaal mit einem großar-
tigen Programm!

Zunächst proklamieren wir unse-
re diesjährige Kinderprinzessin
Lia I, die mit Ihren Adjutantinnen
Maren und Alicia bereits aufge-
regt auf ihre Inthronisierung war-
ten.
Die Prinzessin der abgelaufenen
Session, Caroline I, wird danach
ehrenvoll verabschiedet.
Gegen 19.30 Uhr erwarten die
neuen Tollitäten, Prinzessin Ati I
und Ossy I, alle Freunde des Kar-
nevals aus Nah und Fern zu einer
stimmungsgeladenen Karnevals-
party mit Programm.

Wir als Verein zeigen unsere Gar-
den, Mariechen und Showtanz-
truppen, dazu fabelhafte Musik-
darbietungen und zahlreiche Über-
raschungen.
Unsere befreundeten Vereine aus
Kreuzau, Winden, Maubach und
Üdingen sind die ersten Willkom-
mensbotschafter für die neue Tol-
lität.
Stimmung Spaß und gute Laune
sind garantiert, für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.
Also, nichts wie hin nach Drove.
Wir freuen uns auf euch.
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Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Langerwehe, Hauptstraße 121, 02423/901047

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Düren, Oberstraße 9-13, 02421/15736
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstraße 37, 02446/453

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
DN-Rölsdorf, Monschauer Straße 94, 02421/61190

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
DN-Gürzenich, Valencienner Straße 134, 02421/968800
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Langerwehe, Hauptstraße 88, 02423/94950

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Düren, Tivolistraße 26, 02421/44160
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Vettweiß, Gereonstraße 135, 02424/7130

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Merzenich, Kammweg 7, 02421/33835

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kreuzau, Hauptstraße 7, 02422/94000

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau, Bahnhofstraße 8,
02422/94080
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Nideggen,
Graf-Gerhard-Straße 5,
02427/1261

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
DN-Arnoldsweiler,
Arnoldusstraße 14,
02421/5003775
Hürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-Apotheke
Hürtgenwald,
Kreuzstraße 44,
02429/7205

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
MAXMOMAXMOMAXMOMAXMOMAXMO.-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth. Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland
Düren, Am Ellernbusch 22,
02421/223250

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO Apoth.Apoth.Apoth.Apoth.Apoth. StadtCenter StadtCenter StadtCenter StadtCenter StadtCenter
Düren, Kuhgasse 8,
02421/306090
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Ärztlicher Notdienst

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Düren, Gneisenaustraße 68, 02421/71260
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzier, Niederzierer Straße 88, 02428/6699
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstraße 37, 02446/453

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
DN-Gürzenich, Valencienner Straße 134, 02421/968800
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Huchem-Stammeln, Karolingerstraße 3, 02428/94940

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Düren, Zülpicher Straße 118, 02421/505231
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Langerwehe, Hauptstraße 88, 02423/94950
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Nörvenich, Marktplatz 7, 02426/4067

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
DN-Gürzenich, Schillingsstraße 42, 02421/63920

Je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag,
alle Angaben ohne Gewähr

Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100, und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/Weiberfast-
nacht: 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester und Rosen-
montag: 7.30 bis 7.30 Uhr.
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.

Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis, im
Dürener Krankenhaus, 52351 Dü-
ren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht: 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Hei-
ligabend, Silvester, Rosenmontag:
8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpraxis
auf jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
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Theater in Hausen

Herzliche Einladung zu
einem Gospelkonzert
Der Joyful Spirit Gospelchor aus
dem ostbelgischen Raeren kon-
zertiert am Samstag, 26. Okto-Samstag, 26. Okto-Samstag, 26. Okto-Samstag, 26. Okto-Samstag, 26. Okto-
berberberberber,,,,, um 17 Uhr in der Heimba- um 17 Uhr in der Heimba- um 17 Uhr in der Heimba- um 17 Uhr in der Heimba- um 17 Uhr in der Heimba-
cher Salvatorkirche-cher Salvatorkirche-cher Salvatorkirche-cher Salvatorkirche-cher Salvatorkirche-
Zum Besuch laden der Chor und
die Veranstalter herzlich ein.
Unter der Leitung von Maria Her-
manns sind in dem mitreißenden
Konzert sowohl dynamische als
auch besinnliche Lieder zu hören.
Mitsingen und -klatschen bei den

rhythmischen Stücken, aber auch
die gemeinsame Andacht bei den
besinnlichen Liedern, sind Gele-
genheiten für ein gemeinsames
Erleben der Musik.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
allerdings werden Spenden gerne
entgegengenommen.
Veranstaltet wird das musikalische
Ereignis von der Kath. Kirchenge-
meinde St. Clemens und dem För-
derverein Heimbach-Wallfahrt.

Und wie jedes Jahr führt der MGV
„Eintracht 1879“ Hausen -gem.
Chor- e. V. einen lustigen Dreiak-
ter auf, den Sie nicht verpassen
dürfen. Der Burgsaal in Hausen
ist an den Theaterabenden seit
Jahren sehr gut besucht. Die Lach-
muskeln werden bis zum Äußers-
ten strapaziert und es bleibt kein
Auge trocken. Von weit her kom-
men Theaterbegeisterte nach
Hausen und erleben einige lusti-
ge Stunden im Burgsaal. Auch in
diesem Jahr ist für das leibliche
Wohl gesorgt.
In diesem Jahr kommt zur Auffüh-
rung:
 „Schöne Ferien!“„Schöne Ferien!“„Schöne Ferien!“„Schöne Ferien!“„Schöne Ferien!“
 Ein Lustspiel in drei Akten von
Bernd Gombold
Die Aufführungstermine sind:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 29. den 29. den 29. den 29. den 29. November November November November November,,,,,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 30. den 30. den 30. den 30. den 30. November November November November November,,,,,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 1. den 1. den 1. den 1. den 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 6. den 6. den 6. den 6. den 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 7. den 7. den 7. den 7. den 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 8. den 8. den 8. den 8. den 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr
im Burgsaal in Hausenim Burgsaal in Hausenim Burgsaal in Hausenim Burgsaal in Hausenim Burgsaal in Hausen.
Karten sind ab dem 28. Oktober
von Montag bis Freitag von 19 bis
20.30 Uhr unter der
Tel.-Nr. 0160/5820803 erhältlich.
Eintritt: 10 Euro

Zum Inhalt:
Das Camperleben ist nicht ein-
fach, besonders dann wenn ver-
schiedene Lebensweisen aufein-
andertreffen...
Der MGV „Eintracht 1879“ Hau-
sen -gem. Chor- e.V. lädt Sie herz-
lich ein und wünscht Ihnen ein
paar gesellige, frohe Stunden und
gute Unterhaltung.
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Spendenübergabe von Peter Borsdorf running4kids an
die Jugendbetreuung der Gemeinde Hürtgenwald

„Hubertus-Messe“ am 8. November in der
Marienkapelle Simonskall

Abfallexpert*innen
Unser Dienstleistungsportfolio reicht von

Containern in jeder Größe für alle

Abfallarten über mobile Toiletten bis hin

zur Straßenreinigung. 

entsorgung-niederrhein.de

Sonja Kersting, Bürgermeister Stephan Cranen, Peter Borsdorff, SaraSonja Kersting, Bürgermeister Stephan Cranen, Peter Borsdorff, SaraSonja Kersting, Bürgermeister Stephan Cranen, Peter Borsdorff, SaraSonja Kersting, Bürgermeister Stephan Cranen, Peter Borsdorff, SaraSonja Kersting, Bürgermeister Stephan Cranen, Peter Borsdorff, Sara
JungherzJungherzJungherzJungherzJungherz

Am 23. September überreichte
Peter Borsdorff aus der Aktion
running4kids einen Scheck in
Höhe von 1024 Euro an die
Jugendbetreuerinnen der Ge-
meinde Hürtgenwald zur Unter-
stützung derer wertvollen Ar-
beit. Dieses Geld soll dafür ein-
gesetzt werden, Kindern aus der

Simonskall. - Der Verein der Freun-
de und Förderer der Marienka-
pelle Simonskall e. V. lädt -zu-
sammen mit der Pfarrgemeinde
St. Josef Vossenack- Anfang No-
vember zur „Hubertus-Messe“ in
die Marienkapelle Simonskall ein.
Die „Hubertus-Messe“ (nach
Neuhaus) gehört mittlerweile zur
guten Tradition in Hürtgenwald-
Simonskall.
In diesem Jahr findet der Festgot-
tesdienst am
Freitag, 8. November, um 18 Uhr
in der Marienkapelle statt.
Im Gottesdienst wird besonders
der in den letzten Jahren verstor-
benen Wohltäter der Kapelle und
Mitglieder des Fördervereins ge-
dacht.
Die musikalische Gestaltung der
Festmesse liegt in diesem Jahr
wieder in Händen des Jagdhorn-
bläsercorps D’horn im Hegering
Dürener Land unter der musikali-
schen Leitung von Ludwig Krütt-

gen.
Nach dem Gottesdienst sind alle
zu einem kleinen Umtrunk auf dem
Kapellenvorplatz eingeladen.
Wir - die Pfarrgemeinde St. Josef

sowie der Förderverein - würden
uns über viele Gottesdienst-Be-
sucher am 8. November in der
Marienkapelle Simonskall freuen.
Pfarrer Josef Wolff

Berthold Rüttgers
Kath. Kirchengemeinde St. Josef
Vossenack Vorsitzender des För-
dervereins
der Marienkapelle Simonskall e.V.

Gemeinde dieTeilnahme an Pro-
jekten zu ermöglichen.
Bürgermeister Stephan Cranen,
Sonja Kersting und Sara Jung-
herz bedankten sich herzlich bei
Peter Borsdorff und freuten
sich, dass er Zeit gefunden hat-
te, der Einladung ins Rathaus
zu folgen.
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Lendersdorfer Kindersachenflohmarkt

Informationsangebote am Gymnasium Kreuzau

Einladung zu den diesjährigen Infotagen der
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur WWWWWorkshopwocheorkshopwocheorkshopwocheorkshopwocheorkshopwoche
Das Gymnasium der Gemeinde
Kreuzau stellt sich vor und lädt
die Grundschülerinnen und
Grundschüler sowie ihre Eltern
herzlich ein zu einer aufregenden
Workshopwoche:
Nach den Herbstferien, in der
Woche von Montag, 4. November
bis Donnerstag, 7. November,
können die Schülerinnen und
Schüler im Rahmen von zahlrei-
chen kreativen, sportlichen und
spannenden Workshops jeweils
zwischen 15 und 17.30 Uhr in klei-
nen Gruppen die Schule und die
neuen Schulfächer kennenlernen.
Auf der Homepage des Gymnasi-
ums www.gymnasium-kreuzau.de
werden die Workshops seit Ende
September vorgestellt, aus denen
sich die Schülerinnen und Schüler
verschiedene Kurse aussuchen,
die sie gern besuchen wollen. Ein

Workshop dauert in der Regel 75
Minuten. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit einer Schulbesichti-
gung. Die Eltern sind während der
Zeit der Workshops in der Mensa
zu einer Tasse Kaffee und zum
Gespräch eingeladen.
Wir bitten um vorherige An-
meldung per E-Mail unter der
Adresse grundschulworkshops@
gymnasium-kreuzau.de.
Man kann sich auch zu mehreren
Workshops anmelden. Die Teil-
nehmerzahl der einzelnen Work-

shops ist aus organisatorischen
Gründen begrenzt. Wir gehen
davon aus, dass der Wunsch, der
als erstes in der „Wunschliste“
steht, auch der Favorit ist. Anmel-
deschluss ist Sonntag, 27. Okto-
ber, danach erhalten die Schüler-
innen und Schüler per E-Mail Be-
scheid, welche(n) Workshop(s) sie
besuchen können.
Die Schüler der Grundschulen aus
dem Einzugsgebiet des Gymnasi-
ums erhalten einen Informations-
flyer des Gymnasiums, in dem die

Workshops ebenfalls aufgeführt
werden.
Informationsveranstaltung für El-Informationsveranstaltung für El-Informationsveranstaltung für El-Informationsveranstaltung für El-Informationsveranstaltung für El-
ternternternterntern
Die Eltern sind zu einer Informati-
onsveranstaltung ins Forum des
Gymnasiums eingeladen: Am Don-
nerstagabend, 14. November, um
18 Uhr. Hier informieren Sie Herr
Engelmann, der Schulleiter, und
Frau Rubel, die Leiterin der Erpro-
bungsstufe, gern über den gymna-
sialen Bildungsgang und das Le-
ben und Lernen an unserer Schule.

Sekundarschule Standort KreuzauSekundarschule Standort KreuzauSekundarschule Standort KreuzauSekundarschule Standort KreuzauSekundarschule Standort Kreuzau(Fotos: Bernd Westhoff) Sekundarschule Standort Nideggen(Fotos: Bernd Westhoff) Sekundarschule Standort Nideggen(Fotos: Bernd Westhoff) Sekundarschule Standort Nideggen(Fotos: Bernd Westhoff) Sekundarschule Standort Nideggen(Fotos: Bernd Westhoff) Sekundarschule Standort Nideggen

Die Sekundarschule Kreuzau/Ni-
deggen lädt an folgenden Termi-
nen zu ihren Informationstagen
ein:
- Samstag, 23. November- Samstag, 23. November- Samstag, 23. November- Samstag, 23. November- Samstag, 23. November am
Standort in Nideggen
- Samstag, 30. November- Samstag, 30. November- Samstag, 30. November- Samstag, 30. November- Samstag, 30. November am
Standort in Kreuzau
Die Schulleitung und ihr Team

freuen sich darauf, Viertkläss-
ler*innen mit ihren Eltern begrü-
ßen zu dürfen. Jeweils von 10 bis10 bis10 bis10 bis10 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr finden fortlaufend oder
nach Voranmeldung Schulführun-Schulführun-Schulführun-Schulführun-Schulführun-
gen für interessierte Familiengen für interessierte Familiengen für interessierte Familiengen für interessierte Familiengen für interessierte Familien
statt. Ebenso haben Kinder die
Möglichkeit, an spannenden und
interessanten AngebotenAngebotenAngebotenAngebotenAngeboten zu den

Themen NaturwissenschaftenNaturwissenschaftenNaturwissenschaftenNaturwissenschaftenNaturwissenschaften,
InformatikInformatikInformatikInformatikInformatik, SprSprSprSprSprachen oder achen oder achen oder achen oder achen oder TTTTTech-ech-ech-ech-ech-
nikniknikniknik teilzunehmen. Bitte besuchen
Sie auch die Homepage,
www.sekundarschule-kreuzau-
nideggen.de, mit allen aktuellen
Informationen zur Schule und zur
Infoveranstaltung.
Anmeldungen für Führungen

nimmt unser Sekretariat gerne
entgegen oder kommen Sie ein-
fach vorbei. Sie erreichen uns
unter:
sekretariat@sek-kn.nrw.schule
oder telefonisch unter
02422-9069100.
Lernen Sie uns kennen!
Wir freuen uns auf Sie!

Am Samstag, 19. Oktober findet
in der Lendersdorfer Rurtalhalle
von 10 bis 17 Uhr der Kindersa-
chenflohmarkt „alles rund ums

Kind“ statt, bei dem jeder gegen
eine geringe Standgebühr teilneh-
men kann. Daran angeschlossen
ist ein Kostümbazar der Lenge-

schdörpe Klompe.
Anmeldungen unter
kinderflohmarkt@klompe.de. Der
Erlös der Veranstaltung geht in

die Kinderkostümkasse der Klom-
pe.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.
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„Et jeht wedde loss“ -
Inthronisation von Prinz Carlo I.

Projektwoche an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau. Am Samstag, 9. Novem-
ber um 19 Uhr, ist es soweit; mit
der Feier des „11.11.“ wechselt
die Narrenherrschaft der „Schlup-
pe“ vom amtierenden Prinzen Tim
I. (Liebreich) an seinen designier-
ten Nachfolger Carlo Kaptain.
Nach seiner im April erfolgten ein-
stimmigen Wahl durch die Mit-
glieder der Gesellschaft, steht
Carlo nun in den Startlöchern und
ist voller Vorfreude die Narren-
herrschaft in „Krözau“ zu über-
nehmen.
Carlo Kaptain liegt der „Fastelo-
vend“ im Blut. Vor 17 Jahren war
er zunächst Kinderprinz, dann Kin-

derpräsident und ist aktuell Ge-
schäftsführer der Karnevalsgesell-
schaft und auf der Bühne mit den
„Föttchesföhlern“ aktiv.
Nunmehr wird er als Carlo I. unter
dem Motto „Zesamme fiere - met
Häzz rejiere“ als Prinz Karneval
die Kreuzauer Narrenschaft regie-
ren. Ihm zur Seite stehen als Ad-
jutanten sein Bruder Arne Kap-
tain sowie Max Fechler, Michael
Nievelstein und Lukas Wolff.
Karten können unter
kartenvorverkauf@ahleschlupp.de
sowie telefonisch unter
02422/6833 vorbestellt werden.
Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro.

Infoveranstaltung PolizeiInfoveranstaltung PolizeiInfoveranstaltung PolizeiInfoveranstaltung PolizeiInfoveranstaltung Polizei

(Fotos: Bernd Westhoff) Entste-(Fotos: Bernd Westhoff) Entste-(Fotos: Bernd Westhoff) Entste-(Fotos: Bernd Westhoff) Entste-(Fotos: Bernd Westhoff) Entste-
hung des Kräutergartenshung des Kräutergartenshung des Kräutergartenshung des Kräutergartenshung des Kräutergartens

Vom 23. bis 27. September fand
an der Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen eine abwechslungsrei-
che Projektwoche statt, die den
Schülerinnen und Schülern der
verschiedenen Jahrgänge span-
nende Aktivitäten und Projekte
bot, die auf ihre jeweiligen Ent-
wicklungsstufen und Interessen
abgestimmt waren.
Der 5. Jahrgang5. Jahrgang5. Jahrgang5. Jahrgang5. Jahrgang widmete sich in-

tensiv dem sozialen Lernen und
Teambuilding. Ziel dieses Pro-
gramms war es, den Schülerinnen
und Schülern wichtige soziale
Kompetenzen zu vermitteln und
den Zusammenhalt innerhalb der
Klassengemeinschaft zu stärken.
Im JJJJJahrgang 7ahrgang 7ahrgang 7ahrgang 7ahrgang 7 stand das Thema
„Nationalparkschule Eifel“ im
Mittelpunkt. Die Schülerinnen
und Schüler hatten die Gelegen-

heit, verschiedene Projekte rund
um Natur und Umwelt durchzu-
führen. Am Standort Kreuzau wur-
de eine Wildblumenwiese ange-
legt, während am Standort Nideg-
gen ein Kräutergarten entstand.
Der Jahrgang 9Jahrgang 9Jahrgang 9Jahrgang 9Jahrgang 9 beschäftigte sich
während der Projektwoche mit
dem wichtigen Thema Berufsori-
entierung. In Zusammenarbeit mit
den Krankenkassen AOK und De-
beka wurden Einstellungstests
sowie Vorstellungsgespräche si-
muliert. Diese Übungen halfen den
Jugendlichen, sich auf zukünftige
Bewerbungsverfahren vorzuberei-
ten und Einblicke in die Anforde-
rungen der Berufswelt zu gewin-
nen. Zudem präsentierten Polizei
und Bundeswehr verschiedene
Ausbildungsmöglichkeiten. Ein
Höhepunkt der Woche war der
Besuch des Fliegerhorsts Nörve-
nich, der den Schülerinnen und
Schülern einzigartige Einblicke in
militärische Karrieremöglichkei-

ten bot. Insgesamt ermöglichte
die Projektwoche den Jugendli-
chen, ihre Interessen und Stärken
besser zu erkennen sowie ihre
beruflichen Perspektiven aktiv zu
planen.
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Bürgerinformationen in den Stadtteilen
Ich möchte Sie als Einwohnerinnen und Einwohner unserer Stadt persön-
lich über Entwicklungen und Maßnahmen in der Stadt und Ihrem Stadt-
teil informieren. Oftmals entwickeln sich zu gewissen Themen verselbst-
ständigte Meinungen, die vielleicht nicht immer zutreffend sind oder es
werden Fragen aufgeworfen, die einer Erklärung bedürfen.
Ich kann mir vorstellen, dass Sie zu den verschiedenen aktuellen The-
men in unserer Stadt und speziell in Ihrem Stadtteil Fragen oder Infor-
mationsbedarf haben.
Häufig wird der aufwendige Weg ins Rathaus aber verständlicher Weise
eher vermieden und wenn überhaupt schriftlich nachgefragt. Ich möchte
Ihnen nach Rücksprache mit Ihren Ortsvorsteherinnen und Ortsvorste-
hern daher an den aufgeführten Terminen Gelegenheit geben, sich den
Weg ins Rathaus zu ersparen und sich an einem Abend komprimiert zu
gewissen Themen informieren zu lassen.
Darüber hinaus sollen Sie Gelegenheit haben, Ihre Fragen zu stellen
oder Anregungen mitzuteilen.
Nutzen Sie gerne diese Möglichkeit an folgenden Terminen um jeweils
19:00 Uhr:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30.10.2024 - Stadtteile Berg/  30.10.2024 - Stadtteile Berg/  30.10.2024 - Stadtteile Berg/  30.10.2024 - Stadtteile Berg/  30.10.2024 - Stadtteile Berg/ TTTTThuirhuirhuirhuirhuirBürgerbegegnungsstät-

te Berg, Kirchstr. 20
Montag, 11.11.2024Montag, 11.11.2024Montag, 11.11.2024Montag, 11.11.2024Montag, 11.11.2024 - Stadtteile Embken und MuldenauStadtteile Embken und MuldenauStadtteile Embken und MuldenauStadtteile Embken und MuldenauStadtteile Embken und Muldenau
Begegnungsstätte Muldenau, Ulmenstr. 52
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20.11.2024 - Stadtteil  20.11.2024 - Stadtteil  20.11.2024 - Stadtteil  20.11.2024 - Stadtteil  20.11.2024 - Stadtteil WWWWWollersheimollersheimollersheimollersheimollersheim
Bürgerbegegnungsstätte Wollersheim, Zehnthofstr. 57
Die Info-Abende in Schmidt, Nideggen, Rath, Brück und Abenden haben
bereits im September stattgefunden.
Falls Sie nicht persönlich am Bürgerinformationsabend teilnehmen kön-
nen, wird es wieder die Möglichkeit geben, mit ComputerComputerComputerComputerComputer, TTTTTabletabletabletabletablet oder
SmartphoneSmartphoneSmartphoneSmartphoneSmartphone per Videokonferenz teilzunehmen. Die erforderlichen Ein-
wahldaten für den jeweiligen Bürgerinformationsabend werde ich recht-
zeitig vorher auf unserer Homepage www.nideggen.de und in den be-
kannten sozialen Medien bekanntgeben.
Für den Fall, dass Sie am Termin für Ihren Stadtteil verhindert sein
sollten, dann sind Sie zu den Terminen in den anderen Stadtteilen oder
auch im Rathaus natürlich herzlich willkommen. Ich freue mich über
einen informativen Austausch und verbleibe mit den besten Grüßen
Ihr Bürgermeister
Marco Schmunkamp

Einladung zum Themenvortrag „Wärmepumpen“

Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen

Die Stadt Nideggen und die Ge-
meinde Kreuzau laden herzlich zu
einem informativen Vortrag über
die Vorteile und Möglichkeiten
von Wärmepumpen ein. Am
07.11.2024 um 18:30 Uhr im Fo-
rum des Gymnasiums der Ge-
meinde Kreuzau werden wertvol-
le Einblicke zum aktuellen Thema
in die Funktionsweise, deren Vor-
teile und die Möglichkeiten der
Installation von Wärmepumpen in
Bestandsgebäuden für Hausbesit-
zer geboten.
Herr Dr. Peter Klafka, ein Experte
auf dem Gebiet, wird die Teilneh-
mer durch den Abend führen und
Fragen beantworten. Die Veran-
staltung ist kostenfrei und ohne
Anmeldung zugänglich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an:
Stadt Nideggen
Dr. Wiebke Ehrlich
02427 809-47
w.ehrlich@nideggen.de
Gemeinde Kreuzau
Lisa Claß
02422 507-255
lisa.class@kreuzau.de

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-

gen veröffentlicht wurden:
• 30.09.2024 - Bekanntmachung Zuständigkeitsordnung
• 07.10.2024 - Bekanntmachung Einwohnerstatistik per 30.09.2024
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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Martinszüge 2024
Traditionell finden in unseren Stadtteilen die St. Martinsumzüge
statt.
Stadtteil Abenden
07.11.2024, 18.00 Uhr Kapelle St. Martinus
Stadtteil Brück
16.11.2024, 18.00 Uhr Haltestelle Talstraße
Stadtteil Berg
08.11.2024, 18.00 Uhr Kirche
Stadtteil Embken
15.11.2024, 17.30 Uhr Kirche anschl. Umzug

Stadtteil Muldenau
02.11.2024, 17.30 Uhr Kirche anschl. Umzug
Stadtteil Nideggen
08.11.2024, 18.00 Uhr Zülpicher Tor
Stadtteil Rath
09.11.2024, 18.00 Uhr Vereinsheim Panoramaweg
Stadtteil Schmidt
11.11.2024, 17.45 Uhr Kirche/ 18.00 Uhr Treffpunkt Dorfplatz
Stadtteil Wollersheim
04.11.2024, 18.00 Uhr Kirche anschl. Umzug

Stellenausschreibung
Bei der Stadt NideggenStadt NideggenStadt NideggenStadt NideggenStadt Nideggen sind zum 01.08.202501.08.202501.08.202501.08.202501.08.2025
zwei zwei zwei zwei zwei AusbildungsplätzeAusbildungsplätzeAusbildungsplätzeAusbildungsplätzeAusbildungsplätze
zum/zur zum/zur zum/zur zum/zur zum/zur VVVVVerwerwerwerwerwaltungsfachangestellten (m/w/d)altungsfachangestellten (m/w/d)altungsfachangestellten (m/w/d)altungsfachangestellten (m/w/d)altungsfachangestellten (m/w/d)
zu besetzen.
Weitere Informationen, insbesondere zum Aufgabenbereich, zu den
Zugangs-voraussetzungen und zum Anforderungsprofil, erhalten Sie
auf der Internetseite der Stadt Nideggen www.nideggen.de oder durch
Einscannen des QR-Codes. Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen

Geschichten in und um Nideggen
Das Grafenherz

Foto: Burgkapelle NideggenFoto: Burgkapelle NideggenFoto: Burgkapelle NideggenFoto: Burgkapelle NideggenFoto: Burgkapelle Nideggen

Im Jahre 12071207120712071207 starb Graf Wil-
helm II .I I .I I .I I .I I ., der Erbauer der Burg
Nideggen. Sein Leichnam wur-
de in der Gruft vor dem Haupt-
altar in St. Johannes Baptist
beigesetzt. Die vermutlich dafür
geschaffene Grabplatte ist im
Laufe der Zeit nicht mehr er-
halten geblieben.
Nach uraltem Ritus hatte man
dem Verstorbenen auf dessen
Wunsch zu Lebzeiten hin das
Herz entnommen und dieses,
mit Salz eingehüllt in ein Sei-
dentuch und eingelötet in ei-
ner Urne, in einem Seitenaltar
in der Burgkapelle beigesetzt.
Das Herz galt als Sitz der
menschlichen Seele und als
Ausgangspunkt für die spiritu-
elle Kraft, die von diesem Or-
gan ausgeht.
Es sollte als edelster Teil des
Menschen stets einen würdigen
Platz erhalten, der dem hoch-

gestellten Verstorbenen zu des-
sen Lebzeiten besonders „am
Herzen gelegen hatte“. Auch
sollte ihm dieses Verfahren
weiterhin die Teilnahme am
Gottesdienst ermöglichen.
Ebenfalls sollte der Besitzan-
spruch auf den Herrschaftsbe-
reich über den Tod hinaus do-
kumentiert werden. Der Leich-
nam selbst war aufgrund feh-
lender Möglichkeiten nicht
dauerhaft konservierbar, da der
natürliche Verfall nicht zu ver-
hindern war. Das Wissen um die
Einbalsamierung bei den Ägyp-
tern war zur damaligen Zeit ent-
weder verloren gegangen oder
nicht opportun.
Das so beigesetzte Herz war für
die Bevölkerung besonders ver-
ehrungswürdig und Anlass für
Fürbitten und Pilgerfahrten.
Auch wurden für das Seelenheil
des Verstorbenen währen des

Jahres Messen gelesen, deren
Anzahl sich danach richtete,
wieviel Geld die Erben dafür

verwenden wollten.
Margot und Jochen Groß
www.die-zwei-nideggen.de
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Sternenwoche in der Rureifel:
Eine unvergessliche Herbstferien-Erlebnisreihe für die ganze Familie

Kirchliche Nachrichten
Katholische Kirchengemeinde

Foto: Nils NoellFoto: Nils NoellFoto: Nils NoellFoto: Nils NoellFoto: Nils Noell

Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst
Berg, Clemens-Kirche:
jeden 2. und 4. Samstag im Mo-
nat um 17.30 Uhr Messe oder
Wortgottesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags, 9.30 Uhr
Wollersheim und Embken:
jeden 2. Sonntag um 9.30 Uhr im
Wechsel
Muldenau: jeden 1. Samstag im

Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstag-
abend siehe dazu die Homepage
https://gemeinden.erzbistum-
koeln.de/seelsorgebereich_
zuelpich-V8/Gemeinsam_Gott_
begegnen/gottesdienstordnung/
Schmidt, St. Hubertus: samstags,
19 Uhr
Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite
https://gdg-heimbach-
nideggen.de.

Evangelische Kirchengemeinde Düren
Pfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstraße 5, 52372 Kreuzau,
02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
02421/ 2620689

Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangel ischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.

Liebe Familien, aufgepasst. Vom
21. Oktober bis zum 26. Oktober
findet eine spannende und ab-
wechslungsreiche Veranstal-
tungsreihe statt: die Sternenwo-Sternenwo-Sternenwo-Sternenwo-Sternenwo-
che in der Rureifelche in der Rureifelche in der Rureifelche in der Rureifelche in der Rureifel. Diese Woche
ist perfekt für alle, die ihre Herbst-
ferien mit einzigartigen Erlebnis-
sen in der Natur und unter dem
Sternenhimmel verbringen möch-
ten. Gemeinsam mit unseren Part-
nern haben wir ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt, das
sowohl für Groß als auch Klein
jede Menge Spaß und Abenteuer
verspricht.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen in deranstaltungen in deranstaltungen in deranstaltungen in deranstaltungen in der
Sternenwoche:Sternenwoche:Sternenwoche:Sternenwoche:Sternenwoche:
• 21. Oktober: Stadtführung21. Oktober: Stadtführung21. Oktober: Stadtführung21. Oktober: Stadtführung21. Oktober: Stadtführung

und Sternenbeobachtung inund Sternenbeobachtung inund Sternenbeobachtung inund Sternenbeobachtung inund Sternenbeobachtung in
HeimbachHeimbachHeimbachHeimbachHeimbach
Startet die Woche mit einer
spannenden Stadtführung
durch Heimbach und entdeckt
die Geheimnisse der Stadt.
Auf dem neuen Sternenbeob-
achtungsplatz erlebt ihr einen
faszinierenden Blick in den
Nachthimmel. Lernt die Stern-
bilder kennen und lasst Euch
von der Magie des Universums
verzaubern!

• 22.22.22.22.22. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     Abends in derAbends in derAbends in derAbends in derAbends in der
Abtei MariawaldAbtei MariawaldAbtei MariawaldAbtei MariawaldAbtei Mariawald
Bei dieser Tour spürt ihr die
Ruhe und Besinnlichkeit die-
ses historischen Ortes bei
Nacht und taucht ein in die
Geschichte und Mystik des
Klosters. Entdeckt verborge-
ne Orte und werft einen Blick
in den Alltag der Mönche, die
bis vor ein paar Jahren hier
lebten.

• 23. Oktober: Licht und Dun-23. Oktober: Licht und Dun-23. Oktober: Licht und Dun-23. Oktober: Licht und Dun-23. Oktober: Licht und Dun-
kelheit auf der Burg Nideg-kelheit auf der Burg Nideg-kelheit auf der Burg Nideg-kelheit auf der Burg Nideg-kelheit auf der Burg Nideg-
gengengengengen
Eine Zeitreise ins Mittelalter
erwartet alle im Burgenmu-
seum Nideggen! Erfahrt, wie
das Leben auf einer Burg war
und geht auf Entdeckungstour
durch den mit Kerzen und La-
ternen illuminierten Bergfried
der Burg Nideggen. Eine span-
nende Erlebnisführung, die
nicht nur die Kleinen ins Stau-
nen versetzt.

• 24. Oktober: Biberabendbe-24. Oktober: Biberabendbe-24. Oktober: Biberabendbe-24. Oktober: Biberabendbe-24. Oktober: Biberabendbe-
obachtung im obachtung im obachtung im obachtung im obachtung im WildparkWildparkWildparkWildparkWildpark
SchmidtSchmidtSchmidtSchmidtSchmidt
Entdeckt die faszinierende
Welt der Biber bei einer
abendlichen Führung im Wild-

park Schmidt. Lernt mehr über
die Lebensweise dieser er-
staunlichen Tiere und beob-
achtet sie in ihrer natürlichen
Umgebung.

• 25.25.25.25.25. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     Abendliche Abendliche Abendliche Abendliche Abendliche Al-Al-Al-Al-Al-
pakawanderung in Hürtgen-pakawanderung in Hürtgen-pakawanderung in Hürtgen-pakawanderung in Hürtgen-pakawanderung in Hürtgen-
waldwaldwaldwaldwald
Ein besonderes Highlight für die
ganze Familie. Begleitet uns auf
eine gemütliche Wanderung mit
Alpakas durch den Hürtgen-
wald. Diese sanften und neu-
gierigen Tiere sorgen für ein
unvergessliches Erlebnis, das
Jung und Alt gleichermaßen
begeistern wird.

• 26. Oktober: Kräuterwande-26. Oktober: Kräuterwande-26. Oktober: Kräuterwande-26. Oktober: Kräuterwande-26. Oktober: Kräuterwande-
rung und Lagerfeuer in Oberrung und Lagerfeuer in Oberrung und Lagerfeuer in Oberrung und Lagerfeuer in Oberrung und Lagerfeuer in Ober-----
maubachmaubachmaubachmaubachmaubach
Zum Abschluss der Sternen-
woche laden wir Euch zu ei-

ner Kräuterwanderung in Ob-
ermaubach ein. Lernt mehr
über die heimischen Pflanzen
und ihre Verwendung. Der
Abend endet gemütlich am
Lagerfeuer, wo wir den Tag
gemeinsam ausklingen las-
sen.

Egal ob Ihr Entdecker, Tierfreun-
de oder Sterngucker seid - die
Sternenwoche in der Rureifel bie-
tet für jeden Geschmack das Rich-
tige! Verbringt unvergessliche
Tage in der Natur und genießt die
Zeit mit der Familie in den Herbst-
ferien.
Kommt vorbei und seid dabei -Kommt vorbei und seid dabei -Kommt vorbei und seid dabei -Kommt vorbei und seid dabei -Kommt vorbei und seid dabei -
wir freuen uns auf Euch.wir freuen uns auf Euch.wir freuen uns auf Euch.wir freuen uns auf Euch.wir freuen uns auf Euch.
Weitere Informationen und Anmel-
dung zu den einzelnen Veranstal-
tungen findet Ihr auf unserer Web-
site www.rureifel-tourismus.de
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Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation

hierbei handelt es sich um eine
Puppen- und Automatenaus-stel-
lung. Wie war die Mode früher?
Wie der Geschmack unserer Vor-
fahren? Diese Fragen beantwor-
tet die Ausstellung in Bildern, sie
regt zum Nachdenken, Reflektie-
ren und Genießen an. Wie war es
früher? Wie ist es heute, und was
mag kommen? Ein Automaten-
bauer aus Brüssel hauchte den
Puppen Leben ein. Überall ist Be-
wegung. Vögel zwitschern von den
Dächern, eine Katze liegt auf der
Lauer. In einer Kneipe betrinkt
sich der Wirt pausenlos und zwei
Würfelspiele zechen um die Wet-
te.
Dann die Gasse, lebensgroß auf-
gebaut im Stil der Kaiserzeit um
1900, lädt sie zum Schlendern ein.
Da gibt es einen alten Spielwa-
renladen, dann der Kolonialwa-
renladen. Kindheits-erinnerungen

In Losheim an der Grenze gibt es
einiges zu sehen.
Das Areal umfasst verschiedene
Ausstellungen und Geschäfte und
für jeden Geschmack ist hier et-
was zu finden.
Einmalig ist die ArsFIGURA,

werden hier geweckt, „Josef schau
mal, die alte Waage, die urigen
Kaffeedosen, alles wie damals bei
Tante Erna“, staunt eine Besu-
cherin. „Wie haben die das nur
alles zusammengesammelt“, fra-
gen sich viele Besucher. Tausende
von Einzelteilen, ob Rasierklin-

gen, alte Persil- und Henko Ver-
packungen, alles authentisch vor-
handen.
Opas Stumpen oder Vaters Eck-
stein-Zigaretten, Omas Garn und
Mutters Mehl - eine gewisse At-
mosphäre liegt in der Luft. „Ach
hätt´ man noch mal so einen La-
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den im Dorf“, schwärmt eine Be-
sucherin.
Dann gibt es in Losheim die euro-
paweit bekannte Krippenausstel-
lung, ArsKRIPPANA.
Kunst, Kultur und Brauchtum in
wunderschönen Szenen zusam-
mengebaut auf mehr als 2.000 qm.
Ein Erlebnis für die ganze Familie.
Und während der Woche kann man
Modellzüge im Alten Zollamt, in
der ArsTECNICA erblicken.
Bewundern kann man an der
Grenze auch riesige Kristalle aus
Brasilien und Madagaskar. Ars-
MINERALIS heißt der Laden und
ist mehr eine Ausstellung als ein
Geschäft.

Aus seltenen Steinen sind Kunst-
werke zu bestaunen und Silber-
schmuck in allen Preisklassen.
Und wer belgische Spezialitäten
vor Ort genießen möchte, der
kann dies im Café Old Smuggler,
hier gibt es den berühmten belgi-
schen Reisfladen oder handgefer-
tigte Pralinen.
Und der belgische Supermarkt
Delhaize glänzt durch sein riesi-
ges und günstiges Kaffeeangebot.
Und da gibt es noch das Möbel-
Outlet Ludwig. Preiswerte Möbel
für jedermann.

Adresse fürs Navi:
Prümer Str. 55 -

53940 Losheim/Eifel
www.ardenner-cultur-
boulevard.net -

Gartengruppe gegen Einsamkeit
Ein neues Projekt wird durch die Engagement Förderung NRW, im Garten des „hortus
dialogus“ e. V. in Abenden unterstützt.
Das Thema Einsamkeit betrifft
immer mehr Menschen in der
heutigen Zeit. Die Gründe dafür
sind meist unterschiedlicher Na-
tur. Veränderte Lebenssituatio-
nen wie Umzug, Rente, Arbeits-
losigkeit, Trennung oder eine
Krankheit können zu Einsam-
keitsgefühlen führen. Viele stel-
len sich die Frage, wo und wie
kann ich ungezwungen und in ei-
nem seriösen Umfeld neue Men-
schen kennenlernen? Im Garten
des Gesprächs, dem „hortus di-
alogus“ soll die Antwort zu fin-
den sein.
In der Parkähnlichen Anlage ha-
ben sich immer wieder Garten-
gruppen zusammen gefunden,
die mit Herz und Hand angepackt
haben. Viele gute Gespräche ha-

ben sich ergeben und Freund-
schaften sind entstanden. Genau
diese Ereignisse hat die Koope-
rationspartnerin, Doris Piret dazu
veranlasst, eine neue Garten-
gruppe zu gründen. Diese richtet
sich am Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die das Thema Einsam-
keit betrifft, denn in der Gar-
tengemeinschaft bleibt niemand
einsam. Kurzerhand ist die neue
Idee dem Kreis Düren als Engage-
ment-Projekt vorgestellt worden.
Nach einigen Wochen kommt
prompt die gute Nachricht in der
Eifel an: Der Antrag wird bewil-
ligt, 1000 € Zuwendung stehen
jetzt, für die erste Gartenaktion
zur Verfügung. Vom Förderbetrag
werden unter anderem neue Gar-
tengerätschaften zur Erleichte-

rung der Arbeiten angeschafft. Gar-
tenhandschuhe für die Helfer und
Helferinnen werden zudem als
Geschenk für alle mitgegeben.
Am Samstag 19. Oktober, um 13
Uhr startet das erste Treffen.
Nach der Begrüßung und Einfüh-
rung, werden die Aufgaben ver-
teilt. Besonders wichtig, die un-
zähligen Farbableger im Garten
benötigen einen neuen Standort.
Gemeinsam ziehen die helfen-
den Hände am Efeu-Strang, der
sich all zu sehr ausgebreitet hat.
Bei schlechtem Wetter können
die Gewächshäuser ebenso das
Tropenhäuschen wieder Fit ge-
macht werden. Beim werkeln
kommt man sich automatisch und
ungezwungen näher. Raum für in-
tensiveres Kennenlernen bietet

das anschließende Nachmittags-
Buffet. Gemeinsam beschließen
die Teilnehmenden, welche wei-
teren Gartentreffen sie im „hor-
tus dialogus“ durchführen wer-
den.
„Der Garten ist ein Ort, den viele
Menschen erschaffen haben, um
Menschen zusammen zu bringen,
Gespräche zu führen und die Ein-
samkeit zu überwinden. In ihm
wachsen nicht nur Pflanzen, son-
dern auch Gemeinschaften“. Zi-
tat: Doris Piret
Anmeldung / Kontakt:
Doris Piret
dorispiret@yahoo.com
Telefon 0174-3737527
www.hortus-dialogus.de
Commweg 8
52385 Nideggen - Abenden

www.grenzgenuss.net
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.
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Notwendige
Baumfällarbeiten im
Ginnicker Wald
Bereits seit Ende September
werden im Wald bei Ginnick im
Auftrag des Landesbetriebes
Wald&Holz NRW notwendige
Baumfällarbeiten auf privaten
und gemeindlichen Waldflächen
vorgenommen.
Ziel ist die Schaffung eines Licht-
raumprofils, welches für den Er-
halt der Forstwegeinfrastruktur
unabdingbar ist. Ein intaktes
Wegesystem dient nicht nur der
Zugänglichkeit des Waldes für
Erholungssuchende, es ermög-
licht auch die ordnungsgemäße
Bewirtschaftung, schafft not-
wendige Rettungswege und
dient nicht zuletzt auch dem
Schutz vor Waldbränden. Durch
den Freischnitt können die Wald-
wege durch die erhöhte Sonnen-
einstrahlung leichter abtrock-

nen, wodurch Wegeschäden ver-
mieden und Instandsetzungen
nachhaltiger umgesetzt werden
können. Dieses notwendige
Lichtraumprofil konnte erfolg-
reich hergestellt werden. Derzeit
finden letzte Aufräumarbeiten
statt.

Sankt-Martins-Umzüge

Bürgermeister lädt zum
Gewerbestammtisch

Disternich:Disternich:Disternich:Disternich:Disternich: Freitag, dem
08.11.2024 um 18.00 Uhr ab Kir-
che Disternich im Neffeltal. Ausga-
be der Martinswecken ist nach dem
Zug am Pfarrheim Disternich an
alle Kinder bis 14 Jahre.
Froitzheim:Froitzheim:Froitzheim:Froitzheim:Froitzheim: Samstag, dem
09.11.2024 um 18:00 Uhr ab dem
Friedhof (Dicker Baum). Im An-
schluss ist im Schützenhaus Aus-
gabe der Martinswecken und ge-
mütliches Beisammensein.
Müddersheim:Müddersheim:Müddersheim:Müddersheim:Müddersheim: Montag, dem
04.11.2024 um 18:00 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus. Mit dabei ist
auch der Musikverein Erp-
Müddersheim und St. Martin mit
seinem Pferd. Der Zug endet im
Innenhof der Burg Müddersheim,
wo auch die Martinsbrote an die
Kinder verteilt werden. Dort wird
auch der Musikverein Erp-
Müddersheim spielen und es wer-
den Glühwein, Kakao und Grill-
würstchen angeboten. Die Kinder
bzw. die Eltern werden durch die
Dorfgemeinschaft „Wir in
Müddersheim e.V.“ angeschrieben,
dort können die Kinder auch an-
gemeldet werden.
Gladbach:Gladbach:Gladbach:Gladbach:Gladbach: Freitag, dem 08.11.2024
um 17:30 Uhr, in der Kirche mit
den Kindergartenkindern. Der Mar-

tins-Zug startet um 18:00 Uhr und
endet beim Martins-Feuer an der
Festhalle. Hier gibt es wieder die
Möglichkeit, die Martins-Stuten zu
verzehren. Brotaufstrich und Ge-
tränke sind vorhanden.
Ginnick:Ginnick:Ginnick:Ginnick:Ginnick: Freitag, dem 08.11.2024
um 18:00 Uhr am Sammelpunkt
Kirchgasse, im Anschluss an den
Umzug findet ein „Gemütliches
Beisammensein“ im Bürgerhaus
„Alte Schule“ mit Ausgabe der
Martinsstuten statt. Alle Dorfbe-
wohner sind dazu herzlich einge-
laden und werden gebeten, wie in
den vielen Jahren zuvor, ihre Häu-
ser entsprechend zu schmücken.
Soller:Soller:Soller:Soller:Soller: Freitag, dem 15.11.2024 um
17:00 Uhr findet eine kinderge-
rechte Messe in der Kirche statt,
um 17:45 Uhr beginnt der St. Mar-
tins Umzug. Im Anschluss werden
Martinswecken beim Martinsfeu-
er vor der alten Schule (Marien-
straße 5) verteilt.
Vettweiß:Vettweiß:Vettweiß:Vettweiß:Vettweiß: Freitag, dem 08.11.2024
um 17:30 Uhr in der Kirche Vett-
weiß. Zugverlauf: Lichtweg, Fried-
hofsweg, Am Friedhof vorbei Rich-
tung Juffernpesch, Dürenerstraße,
Waldweg, Josef-Esser-Straße und
dann zum Martinsfeuer an der Kiss
& Go Zone.

Bereits zum 11. Mal veranstaltet
die Gemeinde Vettweiß den Ge-
werbestammtisch, welcher im
halbjährlichen Turnus stattfindet.
Seit über sechs Jahren ist er eine
bleibende Einrichtung und viele
Gewerbetreibende interessieren
sich regelmäßig für den gemein-
samen Austausch.
Der nächste Stammtisch findet am
Montag, dem 04. November04. November04. November04. November04. November
2024 um 19.30 Uhr2024 um 19.30 Uhr2024 um 19.30 Uhr2024 um 19.30 Uhr2024 um 19.30 Uhr in Wilhelms
Wirtshaus in Vettweiß, Gereon-
straße, statt.
In entspannter Atmosphäre sol-
len nicht nur die Geschäftsbezie-
hungen intensiviert werden, son-
dern auch Informationen ausge-
tauscht und Kontakte gepflegt
werden. Es erwarten Sie außer-
dem wieder interessante Vorträ-
ge.
Vielen Gewerbetrieben ist eine
Einladung zugegangen. Sollten

Sie keine Post erhalten haben,
als interessierte Gewerbetreiben-
de aber an dem Treffen teilneh-
men wollen, melden Sie sich bitte
bis zum 28. Oktober unter 02424
2090 oder per Mail an
hauptamt@vettweiss.de. Sie sind
herzlich willkommen.

Lüxheim:Lüxheim:Lüxheim:Lüxheim:Lüxheim: Dienstag, dem 19.11.24
um 17:30 Uhr, Treffpunkt an der
Bürgerhalle, Umzug durchs Dorf mit
Musik, Feuer hinter der Bürger-
halle, Ausgabe der Martinsstuten
in der Bürgerhalle mit Ausschank
von warmen Getränken.
Kelz:Kelz:Kelz:Kelz:Kelz: Montag, dem 18.11.2024 um
17:30 Uhr in der Kirche St. Michael
zur Martinsfeier. Anschließend star-
tet vom Feuerwehrgerätehaus (hin-
ter der Volksbank), angeführt vom
St. Martin der Umzug durch das
Dorf. Aufstellung: St. Martin, Schü-
ler der Grundschule (ohne Eltern)
in Reihenfolge der Klassen, Mu-
sikgruppe, Schüler ab der 5. Klas-
se und Eltern mit Kleinkindern. Das
Martinsfeuer wird am alten Sport-
platz entzündet, wo wir gemein-
sam ein Martinslied singen wer-
den. Die Kinder nehmen den Mar-
tinsstuten in der gleichen Reihen-
folge der Zugordnung gegen Ab-
gabe einer Wertmarke am Eingang
der Grundschule entgegen. Der
Förderverein der Grundschule Kelz
bietet dieses Jahr auch wieder hei-
ßen Kakao und Glühwein an. Die
Martinsstuten für die Senioren (ab
70 Jahren) werden am gleichen Tag
ab 14:00 Uhr verteilt. Es wird ge-
beten, die Häuser des Zugweges

entsprechend mit Fackeln, bunten
Gläsern mit Teelichtern oder Wind-
lichtern zu schmücken.
Jakobwüllesheim:Jakobwüllesheim:Jakobwüllesheim:Jakobwüllesheim:Jakobwüllesheim: Freitag, dem
08.11.2024 um 17:00 Uhr mit den
Kindergartenkindern in der Kirche.
Der Lichter-Zug wird ab 17:30 Uhr
vor dem Feuerwehrgerätehaus
starten und dann durch den Ort
ziehen. Im Anschluss werden
wieder auf der Pfarrwiese bei Mar-
tinsfeuer durch den Hl. Martin die
Wecken verteilt. Zum Erwärmen
wird es warmen Kakao geben. Ge-
plant wird die Veranstaltung um
19:00 Uhr enden.
Sievernich:Sievernich:Sievernich:Sievernich:Sievernich: Freitag, dem 15.11.24
um 17:45 Uhr in der Kirche St.
Johann Baptist, anschließend zie-
hen wir von dort aus gemeinsam
durch das Dorf bis zum Martins-
feuer. Abschließend werden die
Wecken an die Kinder im Jugend-
heim verteilt.
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Arbeit für den Frieden
Der Der Der Der Der VVVVVolksbund gibt durch seineolksbund gibt durch seineolksbund gibt durch seineolksbund gibt durch seineolksbund gibt durch seine
Arbeit den Opfern der vergange-Arbeit den Opfern der vergange-Arbeit den Opfern der vergange-Arbeit den Opfern der vergange-Arbeit den Opfern der vergange-
nen Kriege und der Gewnen Kriege und der Gewnen Kriege und der Gewnen Kriege und der Gewnen Kriege und der Gewaltherraltherraltherraltherraltherr-----
schaft eine würdige Ruhestätte,schaft eine würdige Ruhestätte,schaft eine würdige Ruhestätte,schaft eine würdige Ruhestätte,schaft eine würdige Ruhestätte,
den den den den den Angehörigen einen Ort derAngehörigen einen Ort derAngehörigen einen Ort derAngehörigen einen Ort derAngehörigen einen Ort der
TTTTTrrrrrauer und allen Menschen eineauer und allen Menschen eineauer und allen Menschen eineauer und allen Menschen eineauer und allen Menschen eine
Mahnung zum Frieden.Mahnung zum Frieden.Mahnung zum Frieden.Mahnung zum Frieden.Mahnung zum Frieden.
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. ist durch die
Bundesrepublik Deutschland mit
dem Bau und der Pflege der
Kriegsgräber im Ausland beauf-
tragt. Mit der Wahrnehmung die-
ser bedeutungsvollen Aufgabe er-
füllt der Volksbund auch völker-
rechtliche Verpflichtungen. Dazu
benötigt er dringend auch Ihre
Hilfe! Unterstützen Sie deshalb
den Volksbund durch Ihre Spen-
de. Ein Haussammelaktion findet
in diesem Jahr nicht statt.

Spendenkonto:
Kreissparkasse Köln
IBAN 03 3705 0299 0000 0045 30
BIC COKSDE33
Verwendungszweck: Spende OV
Vettweiß

Eiserne Hochzeit
Am 15. Oktober 2024 feierten die
Eheleute Herbert und Anna Holz-
kamp, Mittelstraße 4, 52391 Vett-
weiß, das Fest der „Eisernen Hoch-
zeit“.
Rat und Verwaltung der Gemein-
de Vettweiß gratulieren ganz herz-
lich.
Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Waldjugendspiele in
Vettweiß
420 Schülerinnen und Schüler erkunden die
Natur
Vom 8. bis zum 10. Oktober finden in
Vettweiß die diesjährigen Waldju-
gendspiele statt, ein spannendes
Naturerlebnis für die Schülerinnen
und Schüler der Region. Organisiert
wird das Event vom Regionalforst-
amt Hocheifel-Zülpicher Börde, dem
Kreisverband Euskirchen und der
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
(SDW). Auch die HIT-Stiftung und der
SDW-Kreisverband Euskirchen leis-
ten finanzielle Unterstützung. Die
Kreisjägerschaft Euskirchen beteiligt
sich mit ihrer „Rollenden Waldschu-
le“, die das Wissen über den Wald
spielerisch vermittelt.
Insgesamt nehmen 19 Klassen aus 8
verschiedenen Schulen unserer Ge-
meinde an den Waldjugendspielen
teil, was rund 420 Kinder umfasst.
Sie haben die Gelegenheit, auf ei-
nem 2,2 Kilometer langen Parcours
mit 10 Stationen den Wald zu erkun-
den. Die Aufgaben dauern etwa 2,5
Stunden und fördern das Umweltbe-
wusstsein sowie das Wissen über
Flora und Fauna.
Ein Highlight des Tages sind die Tast-
boxen, die oben auf dem Bild zu
sehen sind: Die Kinder versuchen,
typische Waldgegenstände durch
Fühlen zu identifizieren und lernen
dabei mehr über die Natur, die sie
umgibt.

Der Austragungsort ist der Wald hin-
ter dem Sportplatz in Ginnick. Die
Waldjugendspiele sind eine wert-
volle Gelegenheit, junge Menschen
für den Schutz unserer Wälder zu
begeistern und ihnen spielerisch die
Bedeutung von Nachhaltigkeit und
Naturbewusstsein näherzubringen.
Alle Schulklassen, die im Jahr 2024
an den Waldjugendspielen teilneh-
men, nehmen an einer Verlosung
der Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald - Landesverband NRW e.V. - für
einen natur- und umweltorientier-
ten Ausflug teil.
Zum Abschluss der in diesem Jahr im
Bereich des Regionalforstamtes
Hocheifel-Zülpicher Börde durchge-
führten Waldjugendspiele ist die
Durchführung einer eigenen Ab-
schlussveranstaltung im März 2025
geplant.

StellenausschreibungStellenausschreibungStellenausschreibungStellenausschreibungStellenausschreibung
Die Gemeinde Vettweiß als fa-
milienfreundliche und attrakti-
ve Arbeitgeberin sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/
einen
Mitarbeitende/n (m/w/d)Mitarbeitende/n (m/w/d)Mitarbeitende/n (m/w/d)Mitarbeitende/n (m/w/d)Mitarbeitende/n (m/w/d)
für den Bereich Bauwesen und
Gebäudemanagement.
Sie sind eine kommunikative und

motivierte Persönlichkeit mit
Teamfähigkeit, haben eine hohe
Einsatzbereitschaft, Belastbar-
keit, Flexibilität und eine selbst-
ständige und teamorientierte Ar-
beitsweise?
Dann passen Sie in unser Dann passen Sie in unser Dann passen Sie in unser Dann passen Sie in unser Dann passen Sie in unser TTTTTeameameameameam
bei der Gemeinde bei der Gemeinde bei der Gemeinde bei der Gemeinde bei der Gemeinde VVVVVettweiß!ettweiß!ettweiß!ettweiß!ettweiß!
Interesse?Interesse?Interesse?Interesse?Interesse?

Mehr unter wwwMehr unter wwwMehr unter wwwMehr unter wwwMehr unter www.vettweiss.vettweiss.vettweiss.vettweiss.vettweiss.de /.de /.de /.de /.de /
Stellenangebote oder über denStellenangebote oder über denStellenangebote oder über denStellenangebote oder über denStellenangebote oder über den
QR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-Code

Ende: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: Stellenanzeigen
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„Weihnachten im Schuhkarton“ Saison 2024
Jeder Geschenkkarton ist ein Glücksmoment
Am 1. Oktober startete im
deutschsprachigen Raum die be-
liebte Geschenkaktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ der
christlichen Hilfsorganisation
Samaritan’s Purse. Seit diesem
Tag sind alle offiziellen Abgabeor-
te auf der Webseite der Organi-
sation veröffentlicht worden. In
Großraum Düren gibt es fast 50
Abgabemöglichkeiten, berichtet
Dagmar Buchendorfer, die die Ak-
tion im Umkreis von Düren ehren-
amtlich koordiniert.
Die Idee ist simpel und jeder kann
mitmachen: Man packt einen in-
dividuell dekorierten Schuhkarton
mit neuen Geschenken wie Spiel-
zeuge (z. B. Auto/Springseil/Jojo/
Puzzle/ Knete), Schulmaterialien
(z. B. Buntstifte/Spitzer/Federt-
asche/Malkasten/ Blöcke/Hefte),
Hygieneartikeln (z. B. Zahnbürs-
te/-pasta/ Handcreme/Waschlap-
pen/ Kamm/Bürste), Kleidung (z.B.
Mütze/Schal/ Handschuhe/Socken)
und einer persönlichen, wert-
schätzenden Botschaft für ein be-
dürftiges Kind im Alter von 2 bis
4, 5 bis 9 oder 10 bis 14 Jahren.
Von Süßigkeiten wird abgeraten,
da diese in Nicht-EU-Ländern
nicht erlaubt sind. Aus Kartons,
die in Nicht-EU-Länder verschickt
werden, werden die Süßigkeiten
entfernt und umgepackt. Süßig-
keiten müssen bis mindestens
März des Folgejahres haltbar sein.
Zu Kontrollzwecken muss der Kar-
ton geöffnet werden können.
Wer keine passenden Kartons zu-
hause hat, kann unter jetzt-
mitpacken.org welche bestellen.
Während der offiziellen Abgabe-
woche vom 11. bis 18. November
können die liebevoll gepackten
Schuhkartons an einem offiziel-

len Abgabeort von „Weihnachten
im Schuhkarton“ abgegeben wer-
den, z. B.:
in KreuzauKreuzauKreuzauKreuzauKreuzau bei Fam. Buchendorfer,
Heribertstr. 76 (Tel.: 0 2422-7325);
in der Tierarztpraxis Trudi Wintz,
Vor dem Bruch 13 (Tel.: 02422-
8070) und im Blumenladen Flora-
trend, Friedhofstr. 2-4;
in Kreuzau-UntermaubachKreuzau-UntermaubachKreuzau-UntermaubachKreuzau-UntermaubachKreuzau-Untermaubach bei
Christel Maurin, Waschpöl 10 (Tel.:
02422-4967);
in Heimbach-VlattenHeimbach-VlattenHeimbach-VlattenHeimbach-VlattenHeimbach-Vlatten, im Familien-
zentrum „Zur Heiligen Familie“,
Klosterweg 8 (Tel.: 02425-558);
in Hürtgenwald-BrandenbergHürtgenwald-BrandenbergHürtgenwald-BrandenbergHürtgenwald-BrandenbergHürtgenwald-Brandenberg im
Kindergarten Villa Wackelzahn,
Brandenberger Str. 64, (Tel.: 024
29-7054);
in HürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwald-Großhauald-Großhauald-Großhauald-Großhauald-Großhau bei Char-
lotte Meisenberg, Eichenweg 7
(Tel.: 02429-7772);
in NideggenNideggenNideggenNideggenNideggen im Familienzentrum
Maria Goretti, Bahnhofstr. 26 (Tel.:
02427-8450); in der Grundschule
GSV Nideggen, Konrad-Adenauer-
Str. 1 (Tel.:02427/9027400);
in Nideggen-EmbkenNideggen-EmbkenNideggen-EmbkenNideggen-EmbkenNideggen-Embken in der KGS
Embken, St.-Antonius-Str. 10,
(Tel.:02427/9027400),
in Nideggen-SchmidtNideggen-SchmidtNideggen-SchmidtNideggen-SchmidtNideggen-Schmidt in der KGS

Schmidt, Nideggener Str. 6, (Tel.:
02427/9027400);
in VVVVVettweiß-Fettweiß-Fettweiß-Fettweiß-Fettweiß-Froitzheimroitzheimroitzheimroitzheimroitzheim bei Fam.
Schneider, An den Wiesen 17 (Tel.:
0157-74510820); bei Maria Wurl,
An den Wiesen 15 und
in Simmerath-SteckenbornSimmerath-SteckenbornSimmerath-SteckenbornSimmerath-SteckenbornSimmerath-Steckenborn bei
Fam. Dering, Auf der Höhe 33 (Tel.:
02473-3257).
Unterstützen und mitpackenUnterstützen und mitpackenUnterstützen und mitpackenUnterstützen und mitpackenUnterstützen und mitpacken
Damit die Aktion ausreichend ge-
deckt werden kann, bittet
Samaritan’s Purse auch um Spen-
den. „Trotz steigender Energie-
kosten und Inflation ist es uns
gelungen, die Kosten pro be-
schenktes Kind um 5 Prozent auf
10,93 Euro zu senken. Dies ver-
danken wir der hervorragenden
Zusammenarbeit mit unseren ge-
schätzten Partnern. Jede Spende
ist eine wertvolle Investition in
das Leben eines Kindes“, erklärt
Ursula Simon, Leiterin von „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Wer
nicht selbst mitpacken kann, ist
herzlich dazu eingeladen, die Ak-
tion als Spender oder Beter zu
unterstützen. „Jedes Kind, das
einen Schuhkarton erhält, kommt
auch gleichzeitig mit der Liebe
Gottes in Berührung“, so Simon.
Die Päckchen aus dem deutsch-
sprachigen Raum gehen in die-
sem Jahr unter anderem nach Bul-
garien, Rumänien, Serbien und in
die Ukraine. Dort werden sie von
Kirchengemeinden unterschiedli-
cher Konfessionen zielgerichtet
verteilt. Dies geschieht im Rah-
men einer Weihnachtsfeier, bei
der die Kinder auch von der guten
Nachricht von Jesus Christus er-
fahren.
Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto: DE12 3706 0193

5544 3322 11, Verwendungs-
zweck: 300500 + Adresse des
Spenders (für Zuwendungsbestä-
tigung). Samaritan’s Purse - die
barmherzigen Samariter trägt das
DZI-Spendensiegel und ist Mit-
glied der Initiative Transparente
Zivilgesellschaft.
Weitere Informationen, Packhin-
weise und alle Abgabestellen sind
unter weihnachten-im-
schuhkarton.org oder der Hotline
+49 (0)30-76 883 883 zu erfah-
ren.
In der Sammelstelle Düren wer-
den immer wieder Mitarbeitende
gesucht, die dabei helfen, die ab-
gegebenen Kartons auf richtige
und zollrechtlich zulässige Befül-
lung zu überprüfen und versand-
fertig zu machen. Die Überprü-
fung ist notwendig, denn nicht je-
der hatte die Möglichkeit, einen
der an den verschiedensten Or-
ten ausliegenden oder im Inter-
net einzusehenden Flyer zu lesen.
Auch über den Dürener Raum hin-
aus freuen sich die Organisatoren
über Kindergärten, Schulen, Ver-
eine oder andere Gruppen, die
ein Herz für diese Aktion entde-
cken und zusammen Päckchen fül-
len und abgeben möchten, um
bedürftigen Kindern diesen
Glücksmoment zu schenken und
ihnen vielleicht nachhaltig einen
lebensverändernden Weg zu öff-
nen. Melden kann man sich bei
Dagmar Buchendorfer (Tel.: +49
173 40 26 579). Gerne kann man
sich als Annahmestelle zur Verfü-
gung stellen, wo es noch keine
Abgabemöglichkeit gibt.
Über „WÜber „WÜber „WÜber „WÜber „Weihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkar-----
ton“ton“ton“ton“ton“
„Weihnachten im Schuhkarton“
ist Teil der internationalen Aktion
„Operation Christmas Child“ der
christlichen Hilfsorganisation
Samaritan’s Purse. Ziel der Aktion
ist es, bedürftigen Kindern welt-
weit zu zeigen, dass Gott sie liebt
und durch die Schuhkartons zu-
sammen mit Kirchengemeinden
vor Ort die gute Nachricht von
Jesus Christus weiterzugeben.
Seit 1993 wurden im Rahmen der
Aktion über 220 Millionen Ge-
schenkkartons auf die Reise zu
Kindern in mehr als 170 Ländern
und Regionen gebracht.
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Generalversammlung der
Kultur- und Naturfreunde
Kelz e. V.

KG Gennecke Pänz hat
neuen Vorstand und neue
Ideen

Der neue Vorstand der KG Gennecke PänzDer neue Vorstand der KG Gennecke PänzDer neue Vorstand der KG Gennecke PänzDer neue Vorstand der KG Gennecke PänzDer neue Vorstand der KG Gennecke Pänz

An alle Mitglieder der KKKKKulturulturulturulturultur- und- und- und- und- und
Naturfreunde KNaturfreunde KNaturfreunde KNaturfreunde KNaturfreunde Kelz eelz eelz eelz eelz e.V.V.V.V.V.....
GeneralversammlungGeneralversammlungGeneralversammlungGeneralversammlungGeneralversammlung
Gemäß § 8 der Vereinssatzung
lade ich Sie hiermit recht herzlich
zur diesjährigen Generalver-
sammlung für Montag, den 28.Montag, den 28.Montag, den 28.Montag, den 28.Montag, den 28.

OktoberOktoberOktoberOktoberOktober,,,,, 19 Uhr ins K 19 Uhr ins K 19 Uhr ins K 19 Uhr ins K 19 Uhr ins Kulturhausulturhausulturhausulturhausulturhaus,,,,,
MichaelstrMichaelstrMichaelstrMichaelstrMichaelstr..... 35 ein. 35 ein. 35 ein. 35 ein. 35 ein.
Anträge an die Versammlung sind
dem Vorstand bis zum 21.Oktober21.Oktober21.Oktober21.Oktober21.Oktober
in schriftlicher Form einzureichen.
Ich hoffe, viele Mitglieder begrü-
ßen zu können.

Die KG Gennecke Pänz hat seit
dem 11. April einen neuen Vor-
stand.
Nach Ende der Amtszeit des al-
ten Vorstands wurde im Rah-
men der Mitgliederversamm-
lung ein neuer Vorstand ge-
wählt.
Zukünftig werden Jacqueline
Braun (1. Vorsitzende), Laura
Wickel (2. Vorsitzende), Thomas
Schröder (Kassierer), Denise
Klook (Schriftführerin), Christo-
pher Klook (Präsident) und Re-
becca Klook (Jugendleitung)
den Karneval in Ginnick orga-
nisieren.
Mit viel Tatendrang und neuen
Ideen ist bereits in die Planung
für die kommende Session
2024/2025 gestartet worden.
Vom 10. Bis zum 12. Januar
2025 wird in der Alten Schule
in Ginnick wieder Karneval ge-
feiert, sowohl mit altbewährten
als auch neu konzipierten Ver-
anstaltungsformaten. Neben
einer Fortführung des in der
Session 2023/2024 erstmalig
veranstalteten Showtanz Fun-
Turniers, wird es auch wieder
eine Kindersitzung geben.
Für die traditionelle Karnevals-
sitzung am Samstagabend, 11.
Januar 2025, hat sich der Vor-
stand ein neues Konzept aus-
gedacht zu dem alle Karnevals-
freunde aus Ginnick und Umge-
bung eingeladen sind.
Unter dem Motto: „Fiere, Sin-
ge, Danze in Ginnick“ wird an
dem Abend der traditionelle
Karneval mit Tänzen und Tolli-

täten dargeboten, aber vor al-
lem das gemeinsame Feiern
und Singen soll der neue Fokus
der Veranstaltung werden.

Der neue Vorstand bedankt sich
beim alten Vorstand sowohl für
die jahrelange Vereinsarbeit

als auch für die zusagte Unter-
stützung und Zusammenarbeit
in den kommenden Jahren.



Rundblick Rureifel | 19. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 18. Oktober 2024 | Kw 42 | rundblick-rureifel.de/e-paper18

B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Der Friedhof der Zukunft ist
ein gemeinschaftlicher Ort
Der Friedhof der Zukunft passt sich
den Bedürfnissen einer modernen
und individualisierten Gesellschaft
an. Umweltbewusstsein und funk-
tionale Entwicklung werden be-
rücksichtigt, Traditionen und die
Würde des Ortes werden respek-
tiert. In urbanen Gebieten bietet
er gestressten Stadtbewohnern
und Familien einen besonderen
Erholungsraum als innerstädtische
Grünfläche.
Pflegefreie Grabkonzepte gewin-
nen an Bedeutung, da unsere Ge-
sellschaft immer mobiler wird und
die gesamte Familie oft nicht mehr
an einem Ort lebt. Dennoch möch-
ten die Menschen die Ruhestätten
ihrer Verstorbenen gepflegt wis-
sen.
Deshalb werden auf vielen Fried-
höfen pflegefreie Gräber angebo-
ten, die eine individuelle Grabpfle-
ge überflüssig machen. Darüber
hinaus gibt es Kolumbarien und
Grabeskirchen, die einen würdi-
gen Ort des Gedenkens bieten.
Baumbestattungen sind ebenfalls
auf vielen Friedhöfen möglich. Aber
auch ökologische Friedhofskonzep-
te gewinnen an Bedeutung.
Zu den Veränderungen auf den
Friedhöfen gehören neben pflege-
freien Grabstätten und Gemein-
schaftsgrabanlagen, Baumbestat-
tungen, eine innovative Land-
schaftsgestaltung, die Kombinati-
on von Park- und Friedhofselemen-
ten, Sitzgelegenheiten, Gastrono-
mie und Spielplätze für Kinder.
FFFFFriedhof im riedhof im riedhof im riedhof im riedhof im WWWWWandelandelandelandelandel
Die deutsche Gesellschaft wird
immer vielfältiger und das spie-
gelt sich auch in den Bestattungs-

traditionen wider. Auf Friedhöfen
werden zunehmend multikulturel-
le Bereiche geschaffen, die den ver-
schiedenen religiösen und kultu-
rellen Bedürfnissen gerecht wer-
den. Ein Beispiel für einen über-
konfessionellen Trauerort ist die
Trauerhaltestelle in Hamburg-Ohls-
dorf.
Kulturangebote und Gedenkveran-
staltungen und tragen dazu bei,
dass Friedhöfe als belebte Orte
wahrgenommen werden, die über
den reinen Gedenkaspekt hinaus-
gehen.
„Ich denke mir den Friedhof der
Zukunft als einen lebendigen und
sozialen Ort. Er achtet die Würde
der Grabstätten und der Trauersi-
tuation und stärkt die Gemein-
schaft seiner vielfältigen Besu-
cher.“, so Elke Herrnberger, Pres-
sesprecherin des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
Auch technologische Innovationen
können Einzug auf dem Friedhof
halten; Drohnen und Roboter kön-
nen bei der Pflege von Gräbern
unterstützen, Apps und intelligen-
te Grabsteine Informationen über
den Verstorbenen anzeigen. Virtu-
elle Gedenkstätten ermöglichen es
den Menschen, online an verstor-
bene Angehörige zu erinnern.
Der Deutsche Städte- und Gemein-
debund hat in Kooperation mit dem
BDB | Bundesverband Deutscher
Bestatter e.V. eine Dokumentati-
on zur „Zukunft kommunaler Fried-
höfe“ herausgegeben.
Diese und weitere Informationen
zum Thema Friedhof finden Sie auf
der Homepage des BDB
www.bestatter.de (akz-o)
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Individuelle
Bestattungsformen
Urnenwand, Blumengarten oder klassische
Beisetzung

Gedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o

Heute finden viele Bestattungen
in sogenannten pflegefreien Grä-
bern statt. Hier ist keine gärtne-
rische Pflege durch die Angehöri-
gen erforderlich. Die Kosten sind
bereits in der Friedhofsgebühr
enthalten. Ob gekennzeichnetes
oder anonymes Grab - beides ist
bei der Urnenbestattung möglich.
Welche Beisetzung passt, hängt
auch davon ab, ob und wie oft
Angehörige zu Besuch kommen
wollen und wie mobil sie in eini-
gen Jahren noch sind.
Frühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffen
Empfehlenswert ist es, zu Lebzei-
ten festzulegen, ob später eine
Körperbestattung oder eine Einä-
scherung erfolgen soll, damit den
Angehörigen diese Entscheidung
in der Zeit der Trauer abgenom-
men wird. Die Körperbestattung
ist zumeist teurer wegen massi-
verer Särge und höherer Grab-
kosten. Außerdem gibt es hierbei
weniger Möglichkeiten für die Art
der Beisetzung, wie sie viele Städ-
te und Gemeinden bei Urnengrä-
bern anbieten.
Gefragt sind derzeit hauptsäch-
lich Urnengräber. „Rund 80 Pro-
zent aller Beisetzungen sind Feu-
erbestattungen“, sagt Judith
Könsgen, Geschäftsführerin des
Rhein-Taunus-Kremator iums.
„Vor 10 Jahren waren es etwa 15
Prozent weniger“. Ein Grund dafür
sind auch die vielfältigen Mög-
lichkeiten, die Urne beizusetzen.
VVVVVarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzung
Als eines der größten Krematori-
en Europas erhält das Rhein-

Taunus-Krematorium einen guten
Überblick zu den Varianten der
Urnenbeisetzung. Die einfachste
und günstigste Beisetzungsform
ist das Rasengrab. Bei der Be-
stattung im Blumengarten wird
die Urne des Verstorbenen auf ei-
ner besonders gestalteten, mit
Stauden und immergrünen Pflan-
zen angelegten Fläche beigesetzt.
Bei einer Waldbestattung wird die
Urne einer verstorbenen Person
an einem Baum in einem dafür
vorgesehenen Bestattungswald
beigesetzt. Bei einer Beisetzung
in einem Kolumbarium wird die
Urne wiederum in einer Urnen-
wand beigesetzt. Sogar eine
Mensch-Tier-Bestattung gibt es
mittlerweile; die Urnen des Men-
schen und seines geliebten Haus-
tieres werden dort in einem ge-
meinsamen Grab bestattet. Bei
aller Vielfalt gibt Judith Könsgen
zu bedenken, auch ein wenig vor-
auszuschauen: „Sind Angehörige
in einigen Jahren körperlich noch
in der Lage, in einen Bestattungs-
wald zu gehen? Mit einem Rolla-
tor geht das ja nicht.“ Und auch
bei der Auswahl des Friedhofes
sollte man sich - wenn noch nichts
vom Verstorbenen festgelegt wur-
de - Zeit geben und überlegen,
dass ihn möglichst viele Angehö-
rige besuchen können. (akz-o)

Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-
Krematorium/akz-oKrematorium/akz-oKrematorium/akz-oKrematorium/akz-oKrematorium/akz-o
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So wird die Terrasse zur
Wohlfühloase
Mit der passenden gläsernen Überdachung
kann man jede Terrasse aufwerten

Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-
nen sich durch eine besondersnen sich durch eine besondersnen sich durch eine besondersnen sich durch eine besondersnen sich durch eine besonders
schlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sie
werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.
Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-
garten e.V.garten e.V.garten e.V.garten e.V.garten e.V.

Das Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die Überdachung
einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.

Ein Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige Planung
und muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmt
sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.

Statt Gedrängel am Strand und
Warteschlangen an Flughäfen
möchten immer mehr Menschen
die heimische Natur und den ei-
genen Garten genießen. Eine zen-
trale Rolle nimmt dabei die Ter-
rasse ein, für die eine gläserne
Überdachung eine sinnvolle Er-
gänzung sein kann. Sie bietet wir-
kungsvollen Wetterschutz, man
kann sie mit hochwertigen Gar-
tenmöbeln gestalten und sie sorgt
für den wichtigen Sonnenschutz.
Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche AusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsarten
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Die „klassische“ Terrassenüber-
dachung ist das einfache Pultdach,
das an der Hauswand befestigt ist
und vorn in der Regel von zwei
Stützen gehalten wird. Ist es zu-
sätzlich mit einer Beschattung wie
einer Markise versehen, erfüllt es
bereits die Grundanforderungen
an einen wirkungsvollen Regen-
und Sonnenschutz. Wer mehr
Komfort möchte, kann das Terras-
sendach weiter aufwerten. Dies
kann mit einer Festverglasung
beginnen, die an der „Wettersei-
te“ montiert wird und gegen seit-
lich einfallenden Regen und Wind
schützt. Man kann die Überda-
chung aber auch vollständig mit
Seitenelementen schließen. Dann
spricht man meist von einem Kalt-
wintergarten oder einem soge-
nannten Glashaus. Diese Elemen-
te können in der Regel auch nach-
träglich an ein Terrassendach an-

gebaut werden. Bei einem Glas-
haus sollte es immer genügend
Öffnungsmöglichkeiten geben,
denn im Sommer möchte man den
„Freisitzcharakter“ genießen.
Dafür sorgen Bauteile wie Schie-
betüren oder Faltanlagen, Ganz-
glas-Schiebetüren bilden die meis-
te Transparenz.
Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-
triebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzen
Für den gläsernen Anbau sind vie-
le Erweiterungen möglich, die den
Wohnkomfort erhöhen. Ein Win-
tergarten in Wohnraumqualität
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www.solarTiger
®

.de

Erneuerbar - Effektiv - Einsparend

Investieren Sie in Ihr eigenes Hauskraftwerk 

Night & Day! Auch für Wärmepumpe 

und Ladepunkte!

Bis zu 85% weniger

Stromkosten

Elektro &Energie
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Harperscheidt
Am Burgholz 2 – 4 . 52372 Kreuzau

Tel 0 24 21 / 69 34 92 1 . Fax 0 24 21 / 95 21 48 7

Urlaub zu Hause: Auch ein Regenschauer kann die Ferienatmosphäre nicht stören. Ganzglas-SchiebeanlagenUrlaub zu Hause: Auch ein Regenschauer kann die Ferienatmosphäre nicht stören. Ganzglas-SchiebeanlagenUrlaub zu Hause: Auch ein Regenschauer kann die Ferienatmosphäre nicht stören. Ganzglas-SchiebeanlagenUrlaub zu Hause: Auch ein Regenschauer kann die Ferienatmosphäre nicht stören. Ganzglas-SchiebeanlagenUrlaub zu Hause: Auch ein Regenschauer kann die Ferienatmosphäre nicht stören. Ganzglas-Schiebeanlagen
sorgen für den sogenannten primären Wetterschutz. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sorgen für den sogenannten primären Wetterschutz. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sorgen für den sogenannten primären Wetterschutz. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sorgen für den sogenannten primären Wetterschutz. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sorgen für den sogenannten primären Wetterschutz. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.

etwa ist ganzjährig nutzbar - auch
während frostiger Tage im Winter
oder einer Hitzewelle im Sommer.
Dafür muss er aber alle erforder-
lichen Funktionen erfüllen: Wär-
me- und Sonnenschutz, Beschat-
tung, Belüftung und Beheizung.
„Die Auslotung des Nutzungswun-
sches, die mögliche Ausrichtung
des Anbaus sowie das vorhande-

ne Budget und die damit verbun-
dene Auswahl der Materialien sind
die Hauptachsen für einen gelun-
genen Wintergarten. Dies kann
nur ein Fachbetrieb mit einschlä-
giger Erfahrung leisten“, so Peter
Ertelt, Vorsitzender des Bundes-
verbandes Wintergarten. Um pri-
vaten Bauherren mehr Sicherheit
bei der Auswahl eines Fachbe-

triebs zu geben, hat der Bundes-
verband ein Qualitätssystem ein-
geführt, das die Kompetenz eines
Betriebs dokumentiert, mehr In-
fos: www.bundesverband-
wintergarten.de. Zunächst wird
das zum Einsatz kommende Pro-
filsystem getestet. Danach folgen
Zertifizierungen für die Bereiche
Planung, Fertigung und für die

Montage vor Ort. Für die Berei-
che Planung und Montage müs-
sen Fachseminare besucht und
nach spätestens fünf Jahren wie-
derholt werden. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.10.2024 um 10 Uhr25.10.2024 um 10 Uhr25.10.2024 um 10 Uhr25.10.2024 um 10 Uhr25.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen

Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus.
Tel 02428/5884 Inden/Pier
(Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

1 x wöchentlich, ab sofort,
Tel. 02423/2880

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Helle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in Merode
Schöne lichtdurchflutete, modernisier-
te 3-Raum Wohnung, 106 m², 1200 €
Warmmiete.
Tel: 0176 80724020

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
Bücher, Kleidung, Bleikristall, Handta-
schen, Münzen, Gläser, Mode-
schmuck, Puppen, Briefmarken, Por-
zellan, Armband- u. Taschenuhren,
u.s.w. Richter
01784885718

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck, Wand-
teller, Vasen, Pelze. S. Benig,
Tel.: 0177/5952095

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu, ferner
WIKING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Entspannung in der Therme Euskirchen
Ihre Wohlfühlzeit im Herbst

Anzeige

Freuen Sie sich auf Momente zum
Abschalten, zum Entspannen und
zum Auftanken. In der Therme Eus-
kirchen finden Sie Raum und Zeit
für besondere und wohlig-warme
Wohlfühlmomente im Herbst. Las-
sen Sie sich treiben, tauchen Sie
ein in die kristallklaren, glitzern-
den Lagunen und entdecken Sie
die außergewöhnlichen Saunawel-
ten. In der Alhambra-Sauna laden
Zeremonien wie der „Honigauf-
guss“ oder „Calm & Spicy“ ein. Im
Wiener Kaffeehaus erleben Sie ei-
nen „Herbstabend“ oder in der
Koi-Sauna den „Menthol-Auf-
guss“. Die herbstlichen Komposi-
tionen vereinen Kopf- Herz und Ba-
sisnote auf wunderbar aromatisch-
entspannende Weise. Mal erdig
und würzig, mal frisch und blumig.

In diesem Monat wächst die Lust auf
warme Wohlfühlmomente. Atmen Sie
durch und fühlen Sie den Augen-
blick. Ob Sie sich einen ganz Tag Zeit
nehmen oder ein paar Stunden -
genießen Sie Wohlfühlzeit mit Ihrem
Lieblingsmenschen, mit Freunden
oder auch ganz für sich allein.
Unser „After Work unter Palmen“
bietet Ihnen jeden Donnerstagab-
end im Oktober die perfekte Gele-
genheit, Ihren Feierabend auf be-
sondere Art zu genießen. Freuen Sie
sich auf eine erholsame Atmosphäre
und die perfekte Kombination aus
Musik, Entspannung und Palmen.
Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -
der Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKY
Der IMMERSIVE SKY lädt zum Ein-
tauchen in eine faszinierende Welt
ein. Gemeinsam mit dem Künstler-
kollektiv Marshmallow Laser Feast
aus London und den Designern von
TheLoveTriangle wurde ein einzigar-
tiges und atemberaubendes Erleb-
nis geschaffen: Forest Bathing „Lu-
puna“. Dieses immersive Naturer-
lebnis lässt sich mit „Waldbaden“
übersetzen. Es ist ein unvergessli-

ches Erlebnis, das in eine neue Di-
mension der Entspannung entführt,
in eine Reise der Sinne, eine voll-
kommene neue Form des Erlebens
und Wahrnehmens.
Forest Bathing „Lupuna“ nimmt Sie
mit auf eine 24-minütige Reise, hin-
ein in das Herz eines seltenen Na-
turphänomens. Hineingezogen in die
Welt des Amazonasgebiets tauchen
Sie in die Schönheit und Unberührt-
heit der Natur ein. Klänge, Düfte,
das Wasser, die Bewegung und die
gewaltigen Bilder lassen Sie in den
kraftvollen Regenwald mit all seiner
Intensität und Natürlichkeit eintau-

chen.
Freuen Sie sich auf ein immersives
Wellbeing-Erlebnis, das inspiriert
und beruhigt. Durch das einzigarti-
ge Zusammenspiel von Technolo-
gie, Kunst und Natur nehmen Sie
das Erlebte so intensiv wahr, als
wären Sie tatsächlich mittendrin -
so fesselnd kann Wohlfühlen sein.

Das immersive Naturerlebnis ist
im Eintrittspreis inkludiert und
kann exklusiv über die neue BLU-
PHORIA-App reserviert werden.
Weitere Infos auf
www.badewelt-euskirchen.de.

DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere 
thematischen Saunawelten. 
 
Neu: Erlebe den IMMERSIVE SKY und tauche tief in die Welt des Amazonas ein.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de
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Fahrtenwoche an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen
In der Zeit vom 23. bis 27. Sep-
tember erlebten die Schülerinnen
und Schüler der Sekundarschule
Kreuzau/Nideggen eine aufregen-
de und lehrreiche Fahrtenwoche,
die ganz im Zeichen von Gemein-
schaft und persönlicher Entwick-
lung stand. Die verschiedenen
Klassenstufen hatten die Möglich-
keit, ihre Reisen nach individuel-
len Interessen zu gestalten und
unvergessliche Erinnerungen zu
sammeln.
Die Klassen 6 machten sich auf
den Weg nach Aachen und St.
Goar. Die dreitägige Klassenfahrt
war nicht nur ein Abenteuer, son-
dern diente auch der Stärkung der
Klassengemeinschaft. Durch zahl-
reiche Teambuilding-Spiele konn-
ten die Schülerinnen und Schüler
ihre Teamfähigkeit unter Beweis
stellen und neue Freundschaften
schließen. Die Ausflüge in die his-
torischen Städte boten zudem
spannende Einblicke in Kultur und
Geschichte.
Der Jahrgang 8 hatte die Wahl
zwischen zwei attraktiven Zielen:
London als Sprachreise oder den
Alfsee für eine sportliche Auszeit.
Während einige Schülerinnen und
Schüler in London ihre Englisch-
kenntnisse vertieften und die bri-
tische Kultur hautnah erlebten,
genossen andere am Alfsee ein
abwechslungsreiches Sportpro-
gramm mit Aktivitäten wie Was-
serskifahren. Beide Gruppen kehr-
ten mit vielen neuen Erfahrungen
zurück.
Für den Abschlussjahrgang 10
standen gleich mehrere Reisezie-
le zur Auswahl: Der Weißenhäu-
ser Strand, Tirol oder Brügge. Ob
am Meer, in den Bergen oder in
einer charmanten Stadt - jede
Gruppe fand ihren eigenen Weg,
um gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen und sich auf das bevorste-
hende Ende ihrer Schulzeit vorzu-
bereiten. Die Erlebnisse dieser
Tage werden sicherlich noch lan-
ge in Erinnerung bleiben.
Insgesamt war die Fahrtenwoche

an der Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen ein voller Erfolg. Die
Schülerinnen und Schüler konn-
ten nicht nur ihre Klassengemein-
schaft stärken, sondern auch wert-
volle Erfahrungen sammeln, die
sie auf ihrem weiteren Lebens-
weg begleiten werden. Schullei-
tung und Lehrkräfte sind sich ei-
nig: Solche gemeinsamen Erleb-
nisse sind unverzichtbar für die
persönliche Entwicklung junger
Menschen.


